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Weitere Informationen unter

www.mattmarkblick.ch

Immer mehr 
Kunden vertrauen 
uns auch Ihre 
persönliche Vorsorge 
an – und Sie?

Generalagentur Bern-Stadt, Ulrich Hadorn
Bubenbergplatz 8, 3011 Bern
Telefon 031 320 23 20
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Die Ecke der TK-Leitung

Editorial

liebe Vereinsmitglieder

Was für ein Highlight das doch war! Wart 
ihr auch an der Kunstturn europameister­
schaft hier in bern? dieser anlass wird mir 
noch lange in guter erinnerung bleiben.

Man sagt: «Vorfreude ist immer die 
schönste Freude». auch ich freute mich 
riesig darauf. Je näher die eM kam, desto 
kribbeliger wurde ich. im Vorfeld wurde 
in x stunden auf diesen event hin gear­
beitet. damit dann ende Mai, anfang Juni 
alles parat war, haben sich viele Helferin­
nen zu freiwilligen arbeiten bereit erklärt. 
Ohne diese stillen «Chrampfer» wäre 
diese eM nicht zu stande gekommen. im 
btV bern hat es viele solche Volunteers. 
ihnen gebührt ein riesen grosses Merci!

als dann all die nationen mit ihren ath­
leten / athletinnen im grossen eisstadion 
turnen in Perfektion präsentierten, war 
die euphorie des zahlreich angereisten 
Publikums gewaltig. die schönen und 
graziösen bewegungen, die akrobati­
schen und kraftvollen elemente liessen 
keine Zuschauer kalt. die besuche der 
Wettkämpfe haben sich auf jeden Fall 
gelohnt. alleine schon aufgrund der 
sensationellen schweizerleistungen auf 
und um den Wettkampfplatz.

ich hoffe ihr wart dabei und könnt noch 
lange in den erinnerungen schwelgen.

Brigitt Imbach
TK-Leiterin
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IHR REISEBUERO IM HERZEN DER STADT!

Wir vertreten alle renommierten Reiseveranstalter,
reservieren günstige Flugtickets weltweit!

Unsere Spezialitäten: Familien-Herbstplausch, Kanada, USA
Kreuzfahrten und ein guter Service!

Zeughausgasse, Marktgasse 32, 3011 Bern
Tel. 031 318 57 57, Fax 031 318 57 58, Mail: city@schaer-reisen.ch

Geschäftsführer: Martin Dubach

René Kistler

3006 Bern

Galgenfeldweg 1

Tel.	 031 381 64 85

Fax	031 381 64 09

www.rohrmax.ch- 0848 852 8566 -2244hh-Service....ich komme immer!

Rohrreinigung · 24h-Ablaufnotdienst · Schlussspülung Neubau/Renovation · Kanal-TV-Untersuchung · Inliner-
Rohrsanierung · Wartungsverträge · Lüftungsreinigung · kostenlose Vorsorge-Rohrkontrolle

Sichere Vorsorge

Lassen Sie die Rohre prüfen und verschaffen Sie 

ssiicchh GGeewwiisssshheeiitt!! NNuurr ssaauubbeerree uunndd iinnttaakkttee RRoohhrree eerrffüülllleenn 

iihhrreenn  ZZwweecckk..  EEiinn  SSeerrvviiccee  vvoonn  RRoohhrrMMaaxx,,  DDaauueerr  ccaa..  ½½  SSttdd..

Eine Bank.Eine Bank.

19 neue Mitglieder.19 neue Mitglieder.

2 Vereinsanlässe.2 Vereinsanlässe.

Für ds  Läbe.

B E K B B C B E

  

 Hochzeiten | Familienfeste | Konzerte | Seminare etc. 
 10 – 600 Personen für Anlässe

Gaumenfreude im 
Restaurant Kreuz

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Restaurant & Konferenzzentrum Kreuz Belp 
www.kreuz-belp.ch | Tel 031 819 42 40

Fondue Chinoise à discrétion 
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Gesamtverein 

am 11. März 2016 wurden in anwesen­
heit von Prominenz aus sport und Politik 
130 nominierte sportlerinnen und sport­
ler an einer Feier im auditorium des Zen­
trums Paul Klee für ihre leistungen im 
Jahr 2015 geehrt. Mit dem titel Bärn-
champion wurde gekürt, wer über das 
Onlinevoting und die Fachjury am meis­
ten stimmen erhalten hatte. stadtpräsi­
dent alexander tschäppät und gemein­
derätin Franziska teuscher ehrten die 
bärnchampions 2015 aus 7 Kategorien.

in der Kategorie «elite/einzelsportler» 
wurde Claudio Capelli ein weiteres Mal 
zum bärnchampion ernannt! in «Offene 
Kategorie/einzelsportlerin» erreichte Yas-
min Trachsel den 2. rang. 

an diesem festlichen anlass wurden zu­
dem drei ehrenamtliche sportfunktionäre 
für ihren langjährigen einsatz für den 
sport (seit 40 oder mehr Jahren und im­

mer noch im amt!) geehrt. die Vereins­
leitung hatte für diese auszeichnung 
Peter Schluep (Obmann der Männer­
riege bürger und Wanderleiter) angemel­
det. die Überraschung war gelungen: 
Peter schluep freute sich riesig über diese 
ehrung und genoss den tollen abend.

Herzliche Gratulation!

Sportlerehrung der Stadt Bern vom 11. März 2016 in Bern
Doris Hunn

Die Kunst  
 der Metallveredlung

Freiburgstrasse 540
3172 Niederwangen

Telefon 031 981 20 34
Telefax 031 981 30 28

info@liechti-mv.ch
www.liechti-mv.ch

• glanz- und mattvernickeln
• glanz- und mattverchromen
• verzinken
• blau-, gelb-, oliv-, schwarzpassivieren
• verkupfern
• verzinnen
• schleifen, polieren, bürsten

Metallveredlung

Die BTV Bärn-Champions 2015
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Gesamtverein 

Auch dieses Jahr war die Turnfahrt von  
A– Z super! Eine grosse Gruppe (Alter von 
4 bis 70+ Jahren) startete beim Treffpunkt 
Bahnhof Rosshäusern zur ersten Wander­
etappe bis zur Amselgummen in Mauss.

Unterwegs gab’s noch den traditionellen 
Kaffeehalt (Kaffee, Tee, etc. und vor allem 
auch Züpfe und Schoggistängeli, hm 
fein)!

Die zirka 50 Wanderfreudigen konnten 
bei allerbestem Wetter das prachtvolle 
Bergpanorama geniessen. Die Fernsicht 
war sensationell! Gerade rechtzeitig tra­
fen wir zur Feldpredigt ein. Nach der kur­
zen Begrüssung durch Gemeindepräsi­
dent sowie TBM-Präsident hielt der Pfarrer 
die Predigt, originell, mit dem Bericht 
über eine gewisse Manuela, deren Stär­
ken und Schwächen. Die Anwesenden 
aus den diversen Turnvereinen waren  
leider unterschiedlich aufmerksam; eini­
gen war das Geschehen total egal.

Der zweite Teil der Wanderung führte 
nach Laupen. Wiederum durch eine 
schöne Landschaft, vorbei an bunten  
Blumenwiesen mit vielen Tieren, zum Teil 
auch mit ihren Jungen. Die letzte 
½-Stunde führte entlang der Saane, auf 
einem Wander- und vor allem Veloweg. 

Turnfahrt vom 5. Mai 2016: Rosshäusern – Mauss – Laupen
Roland Tscherrig, Vertreter der Dienstagriege

Das Wandern, ist des… Stopp! Kaffeehalt.

…Turners Lust!

Ausruhen bei der sonnigen Feldpredigt
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Dies war etwas umständlich. Beim Pfadi­
heim Mistral in Laupen trafen wir die 
Nicht-Wanderer. Es folgte dann der ge­
mütliche Teil: grillieren, trinken, plaudern 
und das Beisammensein geniessen. Ab  
14 Uhr begann der Aufbruch, wie üblich 
etappenweise.

Es war wiederum ein guter Anlass und 
auch diesmal verpassten die Abwesenden 
einiges. Zum Schluss geht ein grosser 
Dank und ein kräftiges Bravo an die Tram­
polinriege und das ganze Helferteam.  
Es hat alles gut geklappt.

Gemütliches Beisammensein

Das Angebot… …war top!

Fax 031 380 80 23

Tag und Nacht

Tel. 031 380 80 20

Zieglerstrasse 26, 3007 Bern

Bestattungsdienst – Erledigung aller Formalitäten – 65 Jahre Erfahrung
In- und Auslandtransporte
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Veteranenbund

das nasskalte Wetter und regen lädt 
frühmorgens nicht unbedingt zu einem 
gurtentripp ein. dennoch haben wie­
derum 38 btV Veteraninnen und Vetera­
nen die bequeme transportmöglichkeit 
der gurtenbahn genutzt. Weitere 8 Wan­
derer haben einmal mehr zu Fuss unser 

apéro­Ziel erreicht, um beim 5. gur­
ten­apéro auf gesundheit und 
Wohlergehen anzustossen.

aber eben, pünktlich mit der 
bergfahrt stösst auch unser 
btV­Mitglied, die sonne, zur 
turnerfamilie. das ist ja eigent­
lich klar, denn «wenn engel rei­
sen lacht der Himmel». so konn­
ten wir dann Kaffee und gipfeli 
oder bei einigen schon das Vora­
péro, auf der terrasse mit blick auf 
unser schönes bern und umgebung ge­
niessen. unser Hausberg ist eben immer 
eine reise wert!

an gesprächsstoff fehlt es in turnerkrei­
sen nicht, schon gar nicht am reinen Frau­
entisch, werden doch alte erinnerungen 
und vieles mehr wieder neu belebt und 
beim anschliessenden fakultativen Mittag­
essen (32 Veteran/innen) lebhaft weiter 
diskutiert. das zusätzliche Wiedersehen 
des harten Kerns der btV­turnveteranen­
familie unter dem Jahr auf unserem Haus­
berg erfreut sich nach wie vor grosser be­
liebtheit.

Herzlichen dank dem btV bern Vetera­
nenbund für die grosszügige einladung 
zum apéro. Wir freuen uns schon heute 
auf das nächste BTV Bern Gurten-Apéro 
vom 16. Mai 2017. dem OK gebührt ein 
grosses dankeschön!

5. Gurten-Apéro der BTV Veteraninnen und Veteranen vom 10. Mai 2016 
auf unserem Hausberg Gurten
Walter Messerli

«Sportliches» sonniges Vorapéro

Fällt der Ball runter?

Fröhliche Gesichter beim Treffpunkt 
Gurtenbahn

In welche Richtung wandern wir?

Alles klar, zum Geschicklichkeitstest

apéro­Ziel erreicht, um beim 5. gur­
ten­apéro auf gesundheit und 

ten wir dann Kaffee und gipfeli 
oder bei einigen schon das Vora­
péro, auf der terrasse mit blick auf 
unser schönes bern und umgebung ge­
niessen. unser Hausberg ist eben immer 

Fällt der Ball runter?
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Fällt der Ball runter?

Turnkamerad-
schaftliche 
Verbundenheit 
beim Apéro

Alpensicht, die Teilnahme 
hat sich gelohnt

Guter Appetit, bis nächstes Jahr

Bei Frucht- und Rebensaft

Schönes, 
heime liges Bern
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Geräteturnen

Am 20. März 2016 fand seit langem wie­
der ein Trainingstag für die Geräteturner 
und Geräteturnerinnen der Kategorie 1–5 
statt. Die 3-fach-Turnhalle in Neuenegg 
bot alles, was das Turnerherz begehrt. 
Eingeturnt wurde mit dem Kulthit «Dr 
Parkingmeter» von Mani Matter. Mit  
einer lustigen Stafette brachten wir alle 
Kinder zum Lachen und Schwitzen.

An den ersten zwei Geräten gaben alle  
5 Gruppen Vollgas. Aufgrund der gross­
zügigen Platzverhältnissen und den zahl­
reichen Geräten, konnten neue Elemente 
spielerisch erlernt und bereits Gelerntes 
gefestigt werden. Alle unsere Turnerinnen 
und Turner flogen durch die Lüfte, dreh­
ten sich um ihre eigenen Achsen und ver­
stärkten ihre Leidenschaft zum Turnen.

Nach einem Ganzkörperkrafttraining hat­
ten die Turnerinnen und Turner die Mit­
tagspause eindeutig verdient. Sie stärkten 
sich mit ihrem Picknick, spielten und ge­
nossen das Beisammensein ausserhalb  
der Turnhalle. Der 2. Teil des Trainingstags 

begann mit einem Sitzball. Danach wurde 
wieder eifrig weiter geturnt. Gegen Ende 
des Trainings öffneten wir die Tribüne für 
begeisterte Eltern und Freunde. Beson­
ders für Eltern der neuen Kinder war es 
eindrücklich zu sehen, was aus einer  
einfachen Vorwärtsrolle in den höheren 
Kategorien noch alles werden kann…

Einen ganzen Tag zu turnen, war für viele 
eine Neuerfahrung. Sie erlebten einen  
intensiven, lustigen und abwechslungs­
reichen Trainingstag in Neuenegg.

Mit guten Gefühlen und müden Muskeln 
verliessen Klein und Gross (und auch die 
Leiter/innen) die Turnhalle und wurden 
draussen von einem feinen Buffet erwar­
tet. Alle schlugen sich eifrig ihre Bäuche 
mit leckerem Kuchen, Züpfe, Güezi, etc. 
voll.

Der Tag war ein voller Erfolg. Wir hoffen, 
dass alle von diesem Tag profitieren konn­
ten und wir bald wieder einen solchen 
Trainingstag durchführen können.

Trainingstag der Geräteturner/innen vom 20. März 2016 in Neuenegg
Alice Kofmel & Astrid Schwerdtel

Mani-Matter-Stafette

Kategorie 1: hinten li: Maylin, Lani,  
Luisa; Mitte: Vera, Stella, Anouk, Aiko; 
vorne li: Sven, Nils

Vera mit den jüngsten Turnerinnen

Kategorie 2: hinten li: Sofia, Anna, Jana,  
Helen; Mitte: Klara; vorne Mitte: Salome

Kategorie 4: li: Leandra, Jill, Luisa, Aurelia, 
Shirin, Matilda

Kategorie 5: li oben: Leonie, Sophia,  
Hannah, Livia; Mitte: Sirima, Rebekka,  
Michelle, Oliver; Spagat: Alina

Gruppenbild K1–5 mit den Leiter/innen

Kategorie 3: li: Giorga, Noemie, Boroka, 
Emilia, Jael
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Kunstturnen Knaben

War das ein Wochenende. Rund 100 Tur­
ner, Eltern, Leiter sowie Kampfrichter der 
Kunstturnriege des BTV Bern machten 
sich am Freitag, 8. April 2016 auf den 
Weg zu einem Freundschaftwettkampf 
bei der TG Allgäu in der deutschen Ge­
meinde Wiggensbach in der Nähe von 
Kempten. Schon die Anreise war auf­
regend. Wie richtige Champions durften 
die Turner im Teambus des SCB Platz neh­
men, der noch am Vorabend die Eis­
hockey-Spieler aus Bern zu den Playoffs 
nach Lugano gefahren hatte. Doch wie 
echte Champions reisten die Turner dann 
doch nicht. Denn bis St. Gallen hatte der 
Reisecar mit dem Ferien- und Feierabend 
zu kämpfen. Stop-and-go hiess es auf der 
Autobahn. Doch das tat der Stimmung im 
luxuriösen Car keinen Abbruch.

Nach der mehr als fünfstündigen Reise  
erwartete die Turner ein währschaftes 
Abendessen mit typischen Allgäuer Spe­
zialitäten im Hotel Waldhorn. Eine eher 
ruhige Nacht verbrachten die Leiter, Tur­
ner sowie deren Eltern in den zwei Hotels 
in Kempten, während die Nacht in der  
Panoramarena-Turnhalle in Wiggensbach 
doch etwas kurz war. Das mit Schnitzel­
grube, Turngeräten und Matten ausge­
stattete Nachtlager animierte mehr zum 
Toben und Spielen, als zum Schlafen. Ge­
rade die jungen Turner fanden es denn 
auch «mega-cool» in der Halle zu über­
nachten. Auch am nächsten Tag wurde 
die eigentliche Schlafstätte vor, zwischen 
und nach den Wettkämpfen als Spiele­
paradies genutzt.

Richtig ernst wurde es für die Turner am 
Samstagmorgen. Schon um viertel vor 
Neun machten sich die Turner des EP und 
die erste P1-Mannschaft zum Einturnen 
bereit. Bereits um kurz nach 11 Uhr stan­
den die ersten Sieger der morgendlichen 
Wettkämpfe fest. Mauro Schneider, Loris 
Brandenburg und Vlad-Philipp Rusticeanu 

erreichten die Plätze eins bis drei. Für  
die P1-Turner aus der 1. Mannschaft hiess 
es nach den guten Leistungen warten.  
Bis zum Mittag führte noch Loic Bommeli 
das Feld an.

Über den Mittag und am frühen Nach­
mittag turnte dann die 2. Mannschaft der 
P1-Turner. Ausserdem waren noch fünf 
P2-Turner mit am Start. Beim P1 schaff­
ten es schliesslich Naod Fikadu, Alexan­
der Brönnimann sowie Ben Schneider auf 
das Podest. Im Programm 2 dominierte 
Toni de Castro Aquino. Sein Teamkollege 
Fadri Buchli wurde hervorragender Dritter.

Kunstturnen auf höchstem Niveau be­
kamen die Besucher dann am späten 
Nachmittag bei den Vergleichswettkämp­
fen von je zwei Schweizer und Deutschen 
Mannschaften geboten. Die Turner, die 
teilweise am Morgen noch an den Kampf­
richtertischen gesessen oder die Junioren 
betreut hatten, zeigten sehr anspruchs­
volle Übungen. Das Ergebnis war fair:  
Die Allgäuer Turner erkämpften Platz 1 
und 3, die Berner Platz 2 und 4. Im Vor­
dergrund standen aber primär die Freund­
schaft und der turnerische Austausch 
über die Landesgrenzen hinweg.

Obwohl der Freundschaftswettkampf län­
ger als geplant dauerte, blieb noch Zeit 
für ein gemütliches Nachtessen im Gast­
haus Kapitel. Einige Turner nutzen den 
Abend auch noch für ausgelassene Nacht­
aktivitäten. Nach einer wiederum kurzen 
Nacht ging es am Morgen zurück nach 
Bern. In Erinnerung bleibt ein tolles  
Wochenende mit sportlichen Höchstleis­
tungen und unvergesslichen Erlebnissen 
in Wiggensbach und Kempten.

Ein grosser Dank geht an den TG Allgäu! 
Die Gastfreundschaft war überaus beein­
druckend. Zudem möchten wir uns beim 
Oberländischen Kunstturnverband be­

danken. Dieser hat erst ermöglicht, dass 
auch der BTV Bern an diesen tollen  
Anlasse mit durfte. Insbesondere Urs  
Aegerter hat dabei hervorragende Arbeit 
geleistet und die grosse Herausforderung 
mit Bravour gemeistert. In vier Jahren  
treffen wir uns in Thun wieder. Gerne 
werden wir uns für das tolle Erlebnis  
revanchieren und helfen.

Freundschaftswettkampf vom 9./10. April 2016 in Kempten (D)
Björn Zern
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Kunstturnen Mädchen

Die Turnerinnen eröffneten die Saison  
mit den Berner KUTU-Tagen in Uetendorf. 
Der Wettkampf begann am Samstag,  
2. April 2016 um halb neun mit dem  
Programm 2. Unsere 2er zeigten sehr 
schöne Leistungen. Vor allem Ramona 
Rindlisbacher konnte die guten Trainings­
leistungen abrufen und zeigte sehr 
schöne Übungen. Als Lohn durfte sie die 
Goldmedaille in Empfang nehmen und  
ist somit Berner Kantonalmeisterin im P2.

Greta stürzte leider am Balken. Lara zeigte 
dafür eine sehr schöne Balkenübung.  
Vanessa startete zum ersten Mal im zwei­
ten Programm und auch sie meisterte 
diese Aufgabe gut. Hannah und Elena 
konnten leider krankheits- und verletz­
ungsbedingt nicht starten.

Am Nachmittag durften unsere kleinsten 
mit den Jahrgängen 2009 und 2010  
ihren ersten Wettkampf überhaupt  
turnen. Beeindruckt vom ganzen Trubel 
in der Turnhalle liessen sich die EP-Turne­
rinnen das eine oder andere Mal noch  
etwas ablenken. Der Wettkampf zusam­
men mit den P4 Turnerinnen ging dann 
leider doch zu lange und so liess die  
Konzentration am Balken nach und es 
kam zu einigen Stürzen. Im Grossen und 

Ganzen meisterten sie aber den Wett­
kampf toll und zeigten schöne Resultate. 
Vor allem am Stufenbarren hat sich das 
stetige Training gelohnt und jede Turne­
rin schaffte die beiden Klimmzüge und 
den Aufzug. Die meisten sogar den 
Strecksturzhang. Bravo Girls. Auch am 

Boden zählte bei fast allen die Rolle rück­
wärts zur Liegestütz im D-Wert (Schwie­
rigkeit).

Am Samstagabend sind zudem unsere  
Ältesten am Wettkampf gestartet. Es ist 
eine riesen Freude, dass wir gleich 4 Tur­
nerinnen in der höchsten Kategorie auf 
dem Wettkampfplatz sehen konnten. Das 
Turn-Feuerwerk war super. Yasmin zeigte 
am Stufenbarren den «Gienger-Salto» 
(ein Flugelement am Reck, bei dem man 
sich beim Vorschwung vom Barrenholmen 
löst und einen Salto rückwärts mit einer 
halben Längsachsendrehung turnt, so 
dass man wieder zum Stufenbarren zu­
rück blickt und den Holmen fassen kann).
Gleich alle drei ersten Ränge konnte sich 
der BTV ergattern. (Zugegeben; es waren 
nur 5 Turnerinnen von Bern am Start :-). 
Aber auch im Vergleich zu den Turnerin­
nen aus den anderen Kantonen müssen 
sich unsere Tuis keineswegs verstecken!

Am Sonntag kamen dann unsere P1 Tur­
nerinnen zum Einsatz. Dora und Joya 
schafften am Boden beide den Krafthand­
stand. Am Stufenbarren fehlte leider noch 
der Mut, um in den Handstand zu schwin­
gen. Am Balken gab es dann leider wie­
der einige Stürze. Beim Sprung zeigten 
alle ansprechende Leistungen und Joya 
mit Jahrgang 2009, die jüngste überhaupt 
im P1 Wettkampf, überraschte uns alle 
mit ihren guten Leistungen.

Kantonalmeisterschaften vom 2./ 3. April 2016 in Uetendorf
Trainer-Team Kunstturnerinnen

Ramona Rindlisbacher, Kantonalmeisterin im P2, Berner KUTU-Tage Uetendorf  
(Foto: Simone Rindlisbacher)
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Am zweiten Wochenende des Aprils star­
teten ein paar unserer Turnerinnen am 
Limmat-Cup. Am Samstag reisten unsere 
P1 Turnerinnen und Jasmin vom P4 nach 
Unterengstringen.

Die Resultate waren leider nicht bei allen 
sehr erfreulich. Es gab Stürze am Balken, 
Nuller am Sprung und strenge Kampfrich­
ter.

Am Sonntag traten dann die EP-Turnerin­
nen an und auch diese lieferten nicht  
einen perfekten Wettkampf ab. Im P2 
konnte sich aber wiederum Ramona als 
einzige eine Auszeichnung sichern. Sie 
zeigte zum ersten Mal am Balken den 
Flick-Flack und wurde am Zittergerät mit 
13.400 Punkten belohnt.

An diesem Wochenende war nur eine 
kleine Truppe der BTV Turnerinnen im  
Einsatz. Die P2 Turnerinnen hatten ihren 
Wettkampf erst am Samstagabend. Es 
starteten dieses Mal nur Ramona und 
Greta. Ramona konnte wiederum einen 
guten Wettkampf zeigen, auch der Flick-

Flack am Balken gelang ihr wieder. Mit  
ihrem guten Wettkampf holte sie sich mit 
dem super 20. Rang eine verdiente Aus­
zeichnung. Greta hatte leider das Glück 
dieses Mal nicht auf ihrer Seite und sie 
stand mit dem Balken auf Kriegsfuss. Sie 
erhielt die Note 7.300, was schlussend­

lich in der Summe zu Platz 50 reichte und 
somit leider keine Auszeichnung ergab. 
Seraina zeigte schöne Leistungen und 
konnte sich auf dem sehr guten 25. Rang 
im P4a platzieren.

Limmat-Cup vom 9. /10. April 2016 in Unterengstringen
Trainer-Team Kunstturnerinnen

Kunstturnerinnentage vom 16. /17. April in Luzern
Trainer-Team Kunstturnerinnen

Greta Gruosso, P2 Turnerin am Balken  
(Foto: Isabella Meschiari)
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Am Wochenende des 24./25. Aprils 2016 
waren die Turnerinnen des BTV Bern in 
Bottmingen im Einsatz. Am Mittag waren 
unsere jüngsten an der Reihe. Sie zeigten 
solide Leistungen ohne Stürze am Balken. 
Leider erhielten sie am Stufenbarren und 
Boden nicht ganz die verdienten Noten. 
Sidonia erreichte Rang 15 und Ella Rang 
17. Ines folgt mit dem 21. und Lena mit 
dem 28. Schlussrang.

Die P4a Turnerinnen Seraina und Jasmin 
kamen anschliessend zum Einsatz. Die 
beiden zeigten schöne Leistungen.  
Seraina konnte sich den 5. und Jasmin 
den 10. Rang sichern.

Am Sonntag waren die Programme 1+2 
am Start. Alle zeigten gute Leistungen 
und Joya knackte die 40er Marke. Am  
Balken gab es ein kleines Sturzfestival. 
Joya und Lila hatten beide einen Sturz, 
Zoé und Alina leider je 2 Stürze. Auch am 
Stufenbarren hatte Zoé heute einen gro­
ben Fehler, dafür zeigte sie einen schönen 
Sprung. Die jungen Damen klassierten 
sich wie folgt: 30. Joya, 37. Lila, 47. Zoé, 
51. Alina.

Die P2 Turnerinnen Hannah und Vanessa 
zeigten beide einen soliden Wettkampf. 
Hannah kam frisch erholt aus den Ferien 
ohne jegliches Training vor dem Wett­
kampf, was man nur am Stufenbarren  
etwas merkte. Vanessa konnte ihre Übun­
gen durchziehen. Hannah wurde 15. und 
Vanessa 17.

KUTU-Tage beider Basel vom 24. /25. April 2016 in Bottmingen
Trainer-Team Kunstturnerinnen

Turnerinnen des Einführungs- 
programms (EP) 
vlnr: Sidonia, Inés, Ella und Lena  
(Foto: Olivia Scheibli)

Seraina Buholzer, P4a Turnerin am Boden (Foto: Nicole Buholzer)
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Am Wochenende vom 30. April /1. Mai  
fanden die Genfer Meisterschaften statt. 
Der BTV Bern war mit ein paar Turnerin­
nen vertreten.

Im P2 konnte sich Ramona wiederum  
steigern und erreichte den super 5. Rang. 
Im Durchschnitt erhielt sie pro Gerät  
11.7 Punkte. Der Balken war auch dieses 
Mal das beste Gerät und sie stand den 

Flick-Flack sicher. Auch eine gute Leistung 
zeigte Greta mit dem 22. Rang (leider  
5 Ränge hinter der Auszeichnung).

Im P4a starteten Seraina (12.), Smilla (15.), 
Jasmin (16.) und Aneshka (17.).

Yasmin zeigte wiederum eine sehr gute 
Leistung und konnte sich mit 3.9 Punkten 
Vorsprung den Titel sichern. Sie zeigte an 

jedem Gerät die schwierigsten Übungen. 
Tabea konnte leider nicht ganz aus  
dem Vollen schöpfen und erreichte den 
10. Rang.

Die Aargauer Meisterschaften fanden  
dieses Jahr am 7. / 8. Mai in Möhlin statt. 
Unsere EP-Turnerinnen eröffneten den 
Wettkampf und Zoé zeigte, dass sie Ner­
venstark ist. Leider verpasste sie die Aus­
zeichnung um 4 Ränge. Am Balken erhielt 
sie wiederum die D-Note 5.50. Malou war 
dieses Mal nicht krank und konnte nun 
endlich den ersehnten ersten Wettkampf 
turnen. Sie meinte, dass der Wettkampf 
viel Spass machte und sie etwas traurig 
sei, dass es nun schon keine Wettkämpfe 
mehr gäbe. Sie zeigte schöne Übungen 
und erreichte den guten 39. Rang. Auch 
Lena erhielt am Balken die D-Note 5.50 
und somit die Schlussnote 12.40, jedoch 
am Stufenbarren fehlte etwas die Kraft. 
Die 7-Jährige Joya zeigte im P1 sehr 
schöne Leistungen. Auch Dora zeigte 
schöne Leistungen, jedoch wollte ihr der 
Krafthandstand nicht gelingen. Lila ge­

lang der Endo dafür zum ersten Mal über­
haupt. Aus lauter Freude machte sie den 
Krafthandstand am Samstag noch viele 
Male. Alina erwischte einen schlechten 
Tag und stürzte am Boden gleich zwei 
Mal. Auszug aus der Rangliste: 77. Joya, 
81. Dora, 106. Lila, 120. Alina.

Greta zeigte im P2 eine solide Leistung 
und erreichte Rang 54. Somit leider  
4 Ränge hinter den Auszeichnungen.  
Vanessa wurde 67. und hatte leider am 
Stufenbarren nicht so viel Glück. Lara 
zeigte einen sehr schönen Balken und  
der Spagatsprung gelang ihr optimal, sie 
wurde 76. Ramona konnte wegen einer 
Verletzung leider nicht starten.

Bei den P6 Turnerinnen startete nur Tabea 
und sie stürzte leider am Stufenbarren 
und am Balken. Sie erreichte Rang 21.

Ausblick: Wer sich für die Schweizermeis­
terschaften qualifizieren konnte und wie 
es den Turnerinnen an den Zürcher KUTU-
Tagen erging, dürft ihr gerne in der nächs­
ten Ausgabe der BTVinfo lesen.

Genfer Meisterschaften vom 30. April /1. Mai 2016 in Genf
Trainer-Team Kunstturnerinnen

Aargauer Meisterschaften vom 7. / 8. Mai 2016 in Möhlin
Trainer-Team Kunstturnerinnen
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Trampolin

Toller Start in ein vielverprechendes Jahr
Laura Dällenbach

Wie einige sicher wissen, haben wir Ende 
2015 auf der Crowdfunding-Website  
ibelieveinyou.ch ein Projekt lanciert, um 
Geld für die Finanzierung eines neuen 
Trampolins zu sammeln. Dank gross- 
zügiger Unterstützung und zahlreichen 
Spenden haben wir unser Ziel erreicht und 
können uns diesen Juni ein neues Tram­
polin kaufen. Wir freuen uns riesig und 
möchten uns nochmals bedanken bei  
allen, die uns unterstützt haben!

Zusätzlich konnten wir unser Training  
ausbauen und haben nun ein weiteres 
Training für die älteren Turner/innen. 
Diese Turner/innen haben selbst begon­
nen zu leiten und unser Leiterteam ist  
um 5 Leiter/innen (Kilian Brumm, Anouk 
Burren, Massimo Prati, Lea Schwab und 
Lukas Walzer) gewachsen. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit und heissen euch 
herzlich Willkommen im Leiterteam der 
Trampolinriege!

Als ob das nicht alle guten News wären 
für dieses Jahr, hat auch noch die Wett­
kampfsaison diesen März angefangen. 
Hier schon mal ein grosses Merci an alle 
Leiter/innen für die Betreuung, an alle El­
tern für die Fahrdienste, sowie an Monika 
Mullis und Evelyne Palomares, welche für 
den BTV Bern als Kampfrichterinnen im 
Einsatz stehen. Herzlichen Dank!!!

Wie schon im letzten Jahr starteten wir 
auch dieses Jahr wieder mit 11 Turner/- 
innen in die Wettkämpfe. Für vier der  
Turner/innen, Tobias Bachmann, Taran 
Hauser, Annouk Kyburz und Konstantin 
Majinovic, ist dies die erste Wettkampf­
saison. Ivan Wyttenbach konnte leider 
aufgrund gerissener Bänder kurz vor dem 
ersten Wettkampf an keinem der Wett­
kämpfe teilnehmen.

Unsere Wettkampfsaison besteht dieses 
Jahr nur noch aus 4 Qualifikationswett­

kämpfen und neu einer zweitägigen 
Schweizermeisterschaft. 3 Wettkämpfe 
wurden bisher schon bestritten und einen 
Quali-Wettkampf und die Schweizermeis­
terschaft haben wir noch vor uns. Um  
sich für die Schweizermeisterschaften in 
Vouvry (11. /12. Juni) zu qualifizieren, 
muss an mindestens zwei Wettkämpfen 
eine vorgegebene Qualifikationslimite  
erreicht werden.

Kategorie U11 National
Konstantin Majinovic startete gut in seine 
erste Wettkampfsaison, erreichte den ers­
ten Teil der Qualilimite schon am ersten 
Wettkampf und verpasste nur ganz knapp 
den Final. Bereits am zweiten Wettkampf 
konnte sich Konstantin für die Schweizer­
meisterschaften qualifizieren und er­
reichte das Finale. Am dritten Wettkampf 
konnte er ebenfalls im Final turnen und 
erturnte sich den 7. Schlussrang.

Kategorie U15 National
Adrian Diener konnte sich gegenüber 
dem letzen Jahr verbessern und die 
Schwierigkeit in seiner 2. Übung durch  
einen Salto erhöhen. Er erreichte damit 
den 5. Schlussrang in Grenchen. Leider 
reichte es bisher noch nicht für die Qua­
lilimite für die Schweizermeisterschaften. 
Tobias Bachmann startete noch etwas  
unsicher in seine erste Wettkampfsaison, 
konnte sich aber von Wettkampf zu Wett­
kampf verbessern und holte somit am 
dritten Wettkampf den ersten Teil der 
Qualilimite für die SM und erturnte sich 
nach einem Finaleinzug den 6. Rang.

Bei den Mädchen turnte Taran Hauser das 
erste Mal Wettkämpfe. Nach einem etwas 
nervösen Start in die Wettkampfsaison 
konnte sich Taran inzwischen um fast  
3 Punkte verbessern. Annouk Kyburz, die 
zuvor bei den Kunstturnerinnen schon 
Wettkampferfahrung sammeln konnte, 
startete perfekt in die Wettkampfsaison. 

Mit der Qualilimite in der Tasche platzierte 
sie sich nach dem Finaldurchgang auf 
dem 6. Rang. Da ihr Schwierigkeitswert 
etwas tiefer lag als bei anderen Turnerin­
nen reichte es leider noch nicht für einen 
Podestplatz. Schon nach dem zweiten 
Qualiwettkampf war Annouk qualifiziert 
für die SM. Ebenso ihre beiden Konkuren­
tinnen, Anouk Burren und Elena Kutter, 
sind bereits qualifiziert für die SM. Beide 
konnten sich seit dem ersten Wettkampf 
verbessern und halten auch vorne mit; 
Anouk konnte am zweiten Wettkampf in 
den Final einziehen, Elena dann am dritten. 
Beide platzierten sich an den jeweiligen 
Wettkämpfen auf dem 8. Schlussrang.

Kategorie National B
Bei den Männern holte sich Kilian Brumm 
am ersten Wettkampf ausgezeichnet die 
Goldmedaille. Wegen eines Übungabbru­
ches am zweiten Wettkampf ist Kilian 
noch nicht für die SM qualifiziert, hat je­
doch am nächsten Wettkampf noch eine 
Chance. Massimo Prati, der bereits für die 
SM qualifiziert ist, hat dies zwei sehr gu­
ten Wettkämpfen zu verdanken. In Gren­
chen erreichte er im Final trotz einer 
Sprungwiederholung den 5. Schlussrang 
und in Volketswil sogar den 2. Rang! 
Auch am 3. Qualiwettkampf konnte Mas­
simo in den Final einziehen und zeigte 
eine gute Leistung, die für den 7. Rang 
reichte.

1. Rang für Kilian Brumm
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Team-Aerobic

Auftritt mit Bewertung am 30. April 2016 in Rapperswil
Nicole Baur

am 30. april 2016 haben wir gemeinsam 
unseren ersten auftritt erleben können. 
nach vielen Vorbereitungstrainings mit 
den neulingen und einigen Knieverletzun­
gen waren wir bereit, unser Programm 
vorzustellen. 

Von sonnenstrahlen geweckt, fuhren wir 
in den frühen Morgenstunden richtung 
rapperswil be. Während dem aufwärmen 
kam auch bei den letzten die nervosität 
und nun war die komplette gruppe start­

bereit. der erste auftritt verlief ohne 
grobe Zwischenfälle und wir konnten das 
zweite Mal kaum mehr erwarten. Mit ei­
nem lachen im gesicht und adrenalin im 
Körper fühlten sich die zweiten 3 Minu­
ten viel zu kurz an. 

nach dem anschliessend gemeinsamen 
Mittagessen und besprechung der noten 
machten sich einige wieder auf, um nach 
Hause zu fahren und sich etwas auszuru­
hen. nun freut sich das ganze team auf un­
seren auftritt an der Kunstturn eM in bern.

Balanceakt

Synchronität ist gefragt

bei den Frauen ist es für lea schwab die 
zweite Wettkampfsaison. sie konnte die 
anfänglichen unsicherheiten der letzen 
Wettkampfsaison nun endgültig abschüt­
teln und turnte konstant gut. lea ver­
passte in Volketswil nur ganz knapp die 
Qualilimite, womit sie sich leider nun 
nicht mehr qualifizieren kann.

Kategorie National A
lukas Walzer ist der diesjährige Pechvo­
gel. am ersten Wettkampf verpasste er 
die Qualilimite aufgrund eines Übungab­
ruches und einer sprungwiederholung 
und die restlichen Wettkämpfe musste er 
wegen rückenproblemen aussetzen. nun 
bleibt ihm noch ein Wettkampf, wobei er 

sich leider nicht mehr für die sM qualifi­
zieren kann.

Wir sind gespannt auf die restliche saison 
und natürlich die schweizermeisterschaf­
ten!
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Dienstagriege

2. Bericht 2016 der Dienstagriege
Stephan Schwindel

Frühlingsspaziergang
Nach einer gross angelegten Doodle- 
Umfrage haben wir uns für den 19. April 
2016 entschieden, um den Frühlingsspa­
ziergang durch zu führen. Eine weise Ent­
scheidung, denn das Wetter war mit uns. 
Ein schöner, milder Abend mir leichter 
Bise, der den guten Willen zum Spazieren 

gehen schnell niederstreckte. Der Geist ist 
willig, aber das Fleisch ist schwach! Und 
das Fleisch wollte möglichst schnell in den 
Biergarten. Statt einem schönen Spazier­
gang über die Bundesterrasse die Altstadt 
hinunter zur Untertorbrücke, im Alten­
berg der Aare entlang zum Botanischen 
Garten und hinauf ins Du Nord, wurde 
der direkte Weg über das stark befahrene 
und abgasverschmutzte Bollwerk hin zur 
Lorrainebrücke vorgezogen. Und das in 
einem Tempo, da war zum Teil mehr Be­
wegung drin als am Dienstag im Training 
(was so die Vorfreude aufs Bier aus­
macht), dass sogar die Busverbindung 
nicht mithalten konnte. Im Du Nord an­
gekommen, fanden wir noch einen wind­
geschützten Ecken im Biergarten, wo  
wir uns nieder liessen und dem Biere und 
anderen Getränken frönten. Apéro!!

Zum Essen verschoben wir uns ins Innere 
des Restaurants. Nach intensivem Stu­
dium der Speisekarte hatte jeder was  
Passendes gefunden. Pasta, Hackbraten, 
totes Poulet, Kalbsragout oder Vegi stan­
den zur Auswahl und es wurde auch quer 
übers Beet bestellt. Beim Essen sah man 
rundum zufriedene Gesichter. Das Essen 

schmeckte und der Wein hielt mit dem  
Essen gut mit. Was will man mehr, für  
einen genussreichen Abend.

Die Dienstagriege, eine richtige Genuss­
truppe, die dem guten Essen und feinen 
Wein (leckeren Bier, es gibt auch solche) 
nicht abgeneigt ist. Falls es mit dem  
Trainieren mal nichts mehr ist, können wir 
sicher als Restauranttester noch unser 
Bestes geben. Die «Besseresser» und an­
dere Tester sind immer nur im kleineren 
Rahmen (1–3 Personen) unterwegs, aber 
wir kämen in der Menge! Kann ein  
Restaurant auch noch mithalten, wenn 
10, 12 oder mehr Leute gleichzeitig  
bestellen? Wie sieht der Service aus?  
Kriegen alle zusammen das Essen oder 
gestaffelt? Und so weiter! Und das Tolle, 
wir hätten konstant hohe Teilnehmer­
zahlen. Besser als in jedem Training!  
Namensvorschläge können schon mal  
eingebracht werden. Z.B. die Kostgänger 
oder die Futtertruppe, was euch so ein­
fällt. Es wurde schon ein erster Testbericht 
von unserem Obergourmet ausgefüllt und 
das Restaurant Du Nord hat bestanden.

Es werden immer wieder Lokale für  
unsere Gastronomieabende gesucht wie 
Jahresschlussabend, Frühlingsspaziergang 
etc. Vorschläge sind da immer willkom­
men.

Biergarten im Du Nord

Im Restaurant
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Die Sommerferien nahen und somit wei­
tere Verköstigungsabende. Voraussicht­
lich am 5. Juli 2016 der Abendspazier­
gang. Wir probieren es nochmals, ohne 
direkten Weg in den Biergarten! Und An­
fangs August der Grillabend. Beachtet 
eure Mails und die Doodle-Umfragen,  
die es dazu gibt. Sollte jemand schon seit 
längerer Zeit kein Mail mehr von mir  
erhalten haben, z.B. Einladung zum Früh­
lingsspaziergang, bitte bei mir melden  
zur Überprüfung der Mailadressen.

Kilchenmann AG
Bernstrasse 95

3122 Kehrsatz
Telefon 031 963 15 15
www.kilchenmann.ch

p

Testbericht
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Berg- und Skiriege

Curling Abend vom 7. März 2016 in Worb
Matthias Ehrsam

Wenn du diese Zeilen liest, wird der Win­
ter hoffentlich vorbei und die Temperatu­
ren schon sommerlich warm sein. Trotz­
dem folgt hier ein Bericht über eine 
Wintersportart, nämlich über den tradi­
tionellen Curling Abend des BTV Bern.

13 Curlerinnen und Curler haben sich am 
Montag, 7. März 2016 in der Worber Eis­
halle zum Curling Abend getroffen. Die 
meisten Teilnehmer sind vom BTV Bern, 
wir konnten aber auch wieder Freunde 
und Familienmitglieder motivieren, mit­
zumachen. Wir haben zwei Rinks für zwei 
Stunden gemietet und konnten 4 Teams 
bilden. Normalerweise besteht ein Cur­
ling-Team aus vier Personen, bei uns  
haben wir 3-er und 4-er Teams gebildet. 
Dies hat wunderbar funktioniert und wir 
sind alle viel zum Spielen gekommen.

Die Teams

Auch dieses Jahr hat uns Maja Homber­
ger vom Curling Club begleitet und uns 
zu Beginn die wichtigsten Techniken und 
Tricks gezeigt, damit wir rasch mit dem 
Spielen anfangen konnten. Wir hatten 
eine Menge Spass, viel zu diskutieren und 

zu lachen. Nach dem sportlichen Teil ha­
ben wir den Abend im Beizli der Worber 
Eishalle ausklingen lassen.

Vielen Dank euch allen, welche am An­
lass teilgenommen haben. Es het gfägt 
und Freud gmacht. Ein grosses Merci geht 
auch an Maja, welche uns auch dieses 
Jahr super unterstützt hat. Auf den Bil­
dern sieht man, dass auch der Spass nicht 

zu kurz gekommen ist. Den Curling- 
Besen kann man also auch zum Richten 
der Frisur verwenden J

Impressionen
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Putzete der Tschingelhütte im Gurnigel vom 1. Mai 2016
Silvia Dubach

gruss von der Putzete der tschingelhütte 
im gurnigel vom 1. Mai 2016. 

Wirklich sehr aussergewöhnlich, 
am 1. Mai noch soooo viel schnee auf 
1‘300 M.ü.M. vorzufinden!

Jede Menge Schnee auf dem Dach Und nicht nur auf dem Hütten-Dach…



24

Korbball

Neues aus der Korbballriege
Caroline Ischer

«Wer immer tut, 
was er schon kann, 
bleibt immer das, 

was er schon ist.» – 
Henry Ford

Neustruktierungen im 
Team Korbball
Wir haben uns nun entschlossen, in der 
Sommermeisterschaft auch bei einem 
Team zu bleiben.

Momentan sind wir 13 Frauen im Kader. 
Das tönt nach einem grossen Kader. 
ABER: spielt man dann im Sommer draus­
sen, braucht es sicher 8 Spielerinnen  
(d.h. 6 Feldspielerinnen und 2 Auswech­
selspielerinnen) für ein Team und für das 
zweite Team blieben dann noch 5 Frauen 
übrig. Das ist einfach enorm knapp. Zu­
dem waren die Ferienabwesenheiten  
ein dauerndes Problem und leider auch 
das Verletzungspech, das immer wieder 
Einzug hielt.

Aus diesen Gründen haben wir uns ent­
schlossen, nur ein Team zu melden. Dies 
gibt sofort eine gewisse Entspannung. 
Jetzt wollen wir erst einmal mit einem 
Team durchstarten. Dies wird sicher auch 
schwierig, aber wir meistern das.

Rückblick Wintermeisterschaft
Unsere Wintermeisterschaft ist leider 
nicht sehr erfolgreich verlaufen. Wir  
haben, wie schon früher erwähnt, nur  
ein Team gemeldet und dieses Team ist in 
der oberen Liga gestartet. Das heisst also, 
wir haben im Niveau gespielt in dem das 
Team 1 immer gespielt hat. Dazu kurz er­
kärt: je höher die Liga ist, desto schneller 
und härter wird das Spiel.

Viele Spiele gingen mit nur einem Korb 
verloren und zudem hatten wir immer 
wieder eine andere Teamzusammenstel­
lung.

Wir werden somit im kommenden Win­
ter eine Liga weiter unten starten. Das 
kann man nun als völligen Rückschlag 
sehen. Ich denke jedoch, dass ist nicht 
ganz richtig. Im kommenden Winter ist 
unser primäres Ziel den Wiederaufstieg  

zu schaffen und die Spielfreude wieder 
voll auszuleben. Die Erfolgserlebnisse 
werden zurückkommen und uns zu noch 
mehr motivieren.

Schon bald wird die Sommermeisterschaft 
starten und ich freue mich ein paar Rück­
blicke dazu in der nächsten Ausgabe wie­
dergeben zu können. Diesmal nehme ich 
mir vor, auch mal wieder einige Fotos bei­
zusteuern, damit man auch uns Frauen 
mal in Action sehen kann. Bis dahin also.

Liebe Grüsse
Caroline

Vorlage BTV 
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Vorschau

Wann
Jeden Dienstag 

17:30-18:30 Uhr

Wer
Für turnbegeisterte Mädchen 

ab 3 bis 6 jährig

Wo  
Turnhalle EWB, Bürglenstrasse 73, 

3006 Bern Ostring

Anmeldung bei M
onika Rauch

079 933 21 84 | monika.rauch@quick-line.ch

www.kutu-bern.ch 

Hast Du Spass am Bewegen und Turnen? Dann komm in ein 

Schnuppertraining bei den Kunstturnerinnen des BTV Bern!Kids Gym BTV Bern M
ädchen
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Gratulationen

schon ist es wieder so weit, dass wir in nr. 2 der jährlichen btVinfo­ausgaben die liste jener turnerinnen und turner veröffent­
lichen, die dem btV bern seit vielen Jahren, ja zum teil Jahrzehnten, treue Mitglieder sind. sollte jemand auf die idee kommen, 
die Jahre zusammen zu zählen und daraus die Wurzel zu ziehen, an wie vielen stunden geturnt, gekämpft, auf­ und abgebaut, 
geholfen, organisiert, geschrieben, gewandert, gefestet, Fahne geschwungen und auszeichnungen entgegen genommen wurden, 
man käme aus dem staunen nicht heraus. die Vereinsleitung staunt ebenfalls und dankt allen turnerinnen und turnern ganz 
herzlich für ihren einsatz und stetes dabeisein.

Zur erinnerung: es gilt die gehabte regel = alle Mitglieder werden aufgeführt, die auf 25, 40, 50, 60, 65 oder 70 Jahre Zuge­
hörigkeit zurück blicken können. ab dem 70. eintrittsjahr erfolgt die nennung für jedes weitere Jahr. gezählt wird ab eintritts­
datum oder frühestens ab dem 16. altersjahr.

Mitglieder mit langjähriger Mitgliedschaft im Jahr 2015

Name/Vorname Adresse PLZ/Ort Riege Eintritt **

83 Jahre
Christ theodor diemerswilstrasse 28 3038 Kirchlindach  14.01.1933 VM

74 Jahre
Wenger ernst Mösli 672 1716 schwarzsee  05.05.1942 VM
Knoll dora Heckenweg 17 3007 bern seniorinnenriege 01.09.1942 eM

73 Jahre
Meyer Flora gotthelfstrasse 14 3013 bern  01.01.1943 eM
thüler Margrit Zentrum belp, seftigenstrasse 116 3123 belp  01.04.1943 eM
Vogel Kurt eigerweg 15 3073 gümligen  04.05.1943 VM

72 Jahre
schmid Paul unterdorfstrasse 47/204 3072 Ostermundigen Männer berna 22.01.1944 eM
sorgen Kurt schneckenbühlstrasse 4 3653 Oberhofen  30.05.1944 VM

70 Jahre
von dach ruth Kistlerweg 3 3006 bern  01.05.1946 eM
liechti Charles buchseeweg 45 3098 Köniz  03.12.1946 FM

65 Jahr e
stahl Marlis dändlikerweg 44 3014 bern Frauenriege/bsr 01.06.1951 eM
ingold Herbert bellevuestrasse 36 3073 gümligen Männer berna 10.07.1951 VM
steffen rené Humboldtstrasse 27 3013 bern  25.10.1951 VM
Herzog Heinz laubeggstrasse 43 3006 bern Männer berna 27.11.1951 VM

Unsere langjährigen Vereinsmitglieder
Marlis Stahl
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60 Jahre
Feuz Fritz sonnhaldeweg 48 3110 Münsingen Männer berna 28.01.1956 eM
rohner erwin schützenstrasse 8 3097 liebefeld Männer berna 28.01.1956 eM
rätz Helmut Kehrgasse 36 3018 bern bsr 12.04.1956 VM
imbach Hans niggelerstrasse 15 3007 bern Männer berna 01.05.1956 VM
schweingruber therese grauholzstrasse 58 3063 ittigen Montagriege/bsr 01.05.1956 eM
Hügli Fred eygrund 3154 rüschegg­Heubach  07.05.1956 VM
schluep Peter lutertalstrasse 53 3065 bolligen Männer bürger 07.05.1956 eM
schweingruber Klaus Feldeggstrasse 13 3322 schönbühl­urtenen bsr 30.08.1956 eM

50 Jahre
burkhalter Hanspeter Kapellenweg 8 3145 niederscherli  18.06.1966 eM
strub Michel Hostalenweg 136 3037 Herrenschwanden Männer berna 23.08.1966 VM
brand Käthi Höhenradweg 15 3066 stettlen Frauenriege 01.10.1966 FM
berger François stritenstrasse 23 a 3176 neuenegg Handball/
   Männer bürger/bsr 15.12.1966 FM
büchler Jürg Kirchstrasse 27 3700 spiez bsr 15.12.1966 VM

40 Jahre
Chaignat didier Zelglistrasse 5f 8122 binz Männer berna 23.01.1976 VM
Helfenberger ralph Wiesenstrasse 59 3014 bern Männer berna 23.01.1976 VM
dellenbach Heinz im Holz 7 3253 schnottwil Männer berna 23.03.1976 VM
bachmann elisabeth Fuhrenstrasse 25 3098 schliern b. Köniz  01.06.1976 FM
graf emil schliefweg 16 4106 therwil  23.09.1976 VM
Frei bernhard sinserstrasse 2 5644 auw  01.10.1976 VM
soltermann lori landorfstrasse 48 3098 Köniz bsr 01.10.1976 VM

25 Jahre
Müller­studer evelyne belpbergstrasse 34e 3110 Münsingen MuKi/VaKi 01.01.1991 aM
dubach beatrice bleichestrasse 45 3066 stettlen bsr 07.01.1991 PM
Hänni simon Haldenstrasse 5 3014 bern Kutu Knaben 06.03.1991 PM
Zwahlen Hans­rudolf rougemontweg 4 3027 bern Männer berna 30.05.1991 VM
Wyss Hans­Peter Holligenstrasse 87b 3008 bern Männer berna 31.05.1991 VM
Zaugg rémy boden 155 3860 schattenhalb bsr 30.06.1991 PM
Muggli Margrith dorf 41a 4955 gondiswil Montagriege 01.10.1991 VM
reusser samuel lötschenstrasse 8 3072 Ostermundigen dienstagriege 01.12.1991 VM

Legende ** 
EM = Ehrenmitglied, FM = Freimitglied, VM = Veteranenmitglied, PM = Passivmitglied, AM = Aktivmitglied, 
VGT = Vereinsgeräteturnen (Sektion), BSR = Berg- und Skiriege Tschingel
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60 Jahre
8. Juli FM leuenberger richard, Oberriedstrasse 56, 3174 thörishaus
9. september aM Kräuchi Christine, ringstrasse 25, 3072 Ostermundigen

65 Jahre
3. Juli VM/aM eugster Margrith, seidenweg 71, 3012 bern
20. august VM gysler andreas, bernstrasse 37, 3302 Moosseedorf

70 Jahre
20. september VM bärtschi roland, Hohlegasse 6, 3210 Kerzers

75 Jahre
4. september FM doll günther, schlössliweg 4, 3123 belp
23. september VM Kistler rené, Hostalenweg 5, 3047 bremgarten
7. Oktober FM lässer Monique, lagerweg 1, 3013 bern

80 Jahre
8. august VM/aM ruf erwin, Flurstrasse 30, 3014 bern
1. Oktober PM Wüthrich renate, Hindelbankstrasse 25, 3322 urtenen­schönbühl
4. Oktober VM bolliger andré, lindenrain 31, 3123 belp

85 Jahre
3. Juli VM Häuselmann Otto, Wankdorffeldstrasse 73, 3014 bern
25. Juli VM bertsch Karl, güterstrasse 3, 3072 Ostermundigen
17. Oktober VM sterchi Max, Wankdorffeldstrasse 97, 3014 bern

90 Jahre
27. Juli VM Wenger ernst, Mösli 672, 1716 schwarzsee
9. september eM Fuhrer Willy, Mettlengässli 10/b308, 3074 Muri b. bern

93 Jahre
22. august eM schmid Paul, unterdorfstrasse 47/204, 3072 Ostermundigen

95 Jahre
8.september VM niederhauser Maria, Mitteldorfstrasse 16, 3072 Ostermundigen

101 Jahre
24. august VM Christ theodor, diemerswilstrasse 28, 3038 Kirchlindach

Der BTV Bern und sein Veteranenbund gratulieren zum Geburtstag

Gratulationen
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Freud und Leid

nachruf

FM Rosmarie Spittler
12. september 1933 – 25. april 2016

am 3. Mai 2016 mussten wir abschied 
nehmen von unserer lieben turnkollegin 
rosmarie spittler. Zurück bleiben viele 
erinnerungen: rosmarie trat im Jahre 
1963 als aktivmitglied der damen­ und 
Frauenriege bei. Wir trafen uns zu unzäh­
ligen turnstunden, auch zum Korbball­
spiel, kämpften, übten für turnfeste und 
gymnaestraden. die teilnahme an diesen 
anlässen war stets eine grosse Herausfor­
derung und verlangte fast grenzenlose 
ausdauer. beim aufenthalt in für uns 
fremden städten war rosmarie eine zu­
verlässige reiseführerin. sofort nach der 
ankunft begab sie sich auf erkundungs­
tour und informierte uns über ihre ent­
deckungen. an der gymnaestrada in 
göteborg und lissabon war sie uns auch 
als dolmetscherin eine wichtige stütze. 

rosmarie war eine der fleissigsten turne­
rinnen; sie war bei den ausflügen und 
turnanlässen dabei, als «allrounderin» 
auch beim Wintersport. sie war immer 
bereit, sich einzusetzen und zu helfen; 
während vieler Jahre las sie uns eine 
Weihnachtsgeschichte vor.

Wir lachten, feierten und pflegten die 
gute Kameradschaft. aber, beim abend­
bummel im Juli 2015 erschraken wir; 
rosmarie war die schwere erkrankung 
anzusehen. Wir begleiteten sie in den 
vergangenen Monaten. rosmarie war 
zuversichtlich, aber auch skeptisch über 
den Verlauf der Krankheit. nach wenigen 
tagen in der «diaconis», Palliative Care, 
durfte rosmarie loslassen und diese Welt 
in Würde verlassen.

Wir werden rosmarie als aktive, hilfsbe­
reite und stets zu einem spass aufgelegte 
turnkameradin in lieber erinnerung be­
halten.

Die Turnerinnen der Frauenriege
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Vereinsleitung
Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-Mail

Präsidentin	 Müller Evelyne	B elpbergstrasse 34E, 3110 Münsingen	 031 721 92 72	 praesidium[at]btvbern.ch

Vizepräsidentin	 Hunn Doris	B olligenstrasse 24B, 3006 Bern	 031 332 46 47	 praesidium[at]btvbern.ch

Finanzen	 Mast Walter	R ehbühl 18, 3145 Niederscherli	 031 849 22 36	 finanzen[at]btvbern.ch

Administration/Mutationen	L äderach-Fankhauser Anita	 Herzogenacker 37, 3654 Gunten	 033 251 10 65	 sekretariat[at]btvbern.ch

PR+Redaktion	 Koller Annemarie	S ulgenbachstrasse 23, 3007 Bern	 031 372 69 71	 btvinfo[at]btvbern.ch

TK-Leitung	S ägesser Cora	G ewerbestrasse 14, 3012 Bern	 031 372 70 75	 technischeleitung[at]btvbern.ch

	I mbach Brigitt	R otholzstrasse 5, 3266 Wiler b. Seedorf	 032 392 66 88	 technischeleitung[at]btvbern.ch

Weitere Chargen
Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-Mail

Redaktorin BTVinfo	R üfenacht Heidi	B ernstrasse 13, 3113 Rubigen	 079 793 62 10	 ruefenachtheidi[at]bluewin.ch

Homepage BTV	E ichholzer Adrian	G ewerbestrasse 14, 3012 Bern	 031 372 70 75	 webmaster[at]btvbern.ch

J+S Coach	S trahm Mirjam	S eftigenstrasse 230, 3084 Wabern	 079 705 84 07	 mistrahm[at]gmx.ch

Fähnrich	S chuhmacher Hans	R ütiweg 111, 3072 Ostermundigen	 031 931 54 19

Fähnrich	S chmid Petra	B renzikofenstrasse 5, 3629 Oppligen	 079 703 58 69

Archivarin	 Koller Annemarie	S ulgenbachstrasse 23, 3007 Bern	 031 372 69 71	 annemarie[at]koller.be

Archiv Burgerbibliothek Bern	S chmid Thomas 	 Hallwylerstrasse 15, 3000 Bern 6	 031 320 33 66	 thomas.schmid[at]burgerbib.ch

Riegenverantwortliche/r
Riege	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-Mail

Veteranenbund	 Messerli Walter	A hornweg 22, 3095 Spiegel b. Bern	 031 974 25 30	 messerli.walter[at]bluewin.ch

KITU	B orella Tina	 Hardeggerstrasse 6, 3008 Bern	 031 381 17 82	 kitu[at]btvbern.ch

Krabbel Gym	 Marthaler Reto	B runnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

Kids Gym	 Marthaler Reto	B runnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

Jugi-Team	 Junker Lukas	S eminarstrasse 7, 3006 Bern	 079 292 90 04	 lukasjunker[at]gmx.ch

GETU Knaben und Mädchen	S chwab Timothy	D rosselweg 15, 3110 Münsingen	 031 721 52 08	 timothy-schwab[at]gmx.net

KUTU Knaben	 Marthaler Reto	B runnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

Acro4you	 Marthaler Reto	B runnenweg 14, 3053 Münchenbuchsee	 079 754 09 06	 rmarthaler[at]gmx.ch

KUTU Mädchen	B oschung Mario	D rosselweg 12b, 3604 Thun	 033 335 83 22	 mario.boschung[at]bluewin.ch

Trampolin	 Wegmüller Sandra	L änggassstrasse 99, 3012 Bern	 079 295 71 17	 sandra_weg[at]hotmail.com

Vereinsgeräteturnen	 Haueter Cedric	 Jegenstorfstrasse 27, 3322 Mattstetten	 079 811 14 54	 cedi_923[at]hotmail.com

Team Aerobic	S ägesser Tanja	 Hostudenweg 17, 3176 Neuenegg	 031 372 75 07	 tanja.saegesser[at]bluemail.ch

Dienstagriege	S chwindl Stephan	 Wiesenstrasse 60, 3072 Ostermundigen	 031 931 54 41	 stephan.schwindl[at]hispeed.ch

Berg- und Skiriege	D ubach Res	 Mühleweg 4, 3510 Konolfingen	 031 791 12 14	 resdubach[at]gmail.com

Frauen	S tahl Katrin	I mpasse des Mésanges 12, 1563 Dompierre	 026 672 28 64	 7gipsy3[at]gmail.com

Damen Berna	B ürgin Heidi	S onnhalde 13, 3063 Ittigen	 031 921 40 09	 buergin43[at]live.de

Männer Bürger	S chluep Peter	L utertalstrasse 53, 3065 Bolligen	 031 921 21 00	 spschluep[at]bluewin.ch

Männer Berna	 Marti Hans-Rudolf	 Forelstrasse 34, 3072 Ostermundigen	 031 931 57 82	 hr.v.marti[at]bluewin.ch

Montagriege	D ubach Silvia	B ahnhofplatz 8, 3066 Stettlen	 031 931 38 74	 dubachs[at]bluewin.ch

Korbball Damen	I scher Caroline	S ustenweg 78, 3014 Bern	 079 674 86 65	 caroline[at]ischer.com

Handball	D ubach Martin	G urtenfeldstrasse 30, 3053 Münchenbuchsee	 031 869 42 74 	 martin.dubach[at]schaer-reisen.ch

Unihockey	 Hunger Arno	E ichholzmatte 9, 3415 Hasle b. Burgdorf	 076 316 19 78	 arno[at]hunger.be

Ansprechpersonen BTV Bern

Adressliste
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Juni 2016
Mo-Sa	 20.-25. Juni	 Ferienwoche mit Partnerinnen	 Männer Bürger	 Vinschgau
Fr-So	 24.-26. Juni	 Kantonales Turnfest 	T eam Aerobic / VGT	T hun
Sa/So	 25./26. Juni	S M/SMA	 KUTU Kn/Mä	S t. Gallen

Juli 2016
Mo	 4. Juli	G rillplausch im Freizeithaus Zollikofen	D amenriege Berna	 Zollikofen
Mo-Fr	 4.-8. Juli	 Morgentraining BTV (1. Woche)	 KUTU Kn	RL Z Bern
Do	 7. Juli	G rillparty 	 Männer Bürger	B elp
Do	 7. Juli	B ierfest	 Männer Berna
Mo-Fr	 11.-15. Juli	 Morgentraining BTV (2. Woche)	 KUTU Kn	RL Z Bern

August 2016
Do	 11. August	G rillplausch 	 Männer Berna & Bürger	R üti Ostermundigen
Sa/So	 20./21. August	S eelandmeisterschaft	GETU	A  arberg
So	 28. August	B räteln	 KUTU Mä

September 2016
Sa	 3. September	 2. Kant. Athletiktest	 KUTU Kn	B runnmatt Bern
Sa/So	 3./4. September	 Herbstmeisterschaft	GETU  	U tzenstorf 
Sa	 10. September	 Herbstwanderung 	D amenriege Berna
Sa/So	 10./11. September	S chweizer Meisterschaften Vereinsturnen	 VGT	 Widnau/SG
Sa/So	 24./25. September	S MM	 KUTU Kn/Mä	G enf

Oktober 2016
Sa	 1. Oktober	A nlass mit Partnerinnen	 Männer Berna	R egion Bern
Sa	 8. Oktober	 Herbstbummel	 Männer Bürger
Mo-Fr	 10.-14. Oktober	 Herbstlager BTV (letzte Woche)	 KUTU Kn	B erlin (D)
Sa	 15. Oktober	G eräte-Cup GETU	GETU  	G staad
Sa/So	 29./30. Oktober	S M Turnerinnen Mannschaft	GETU  	 Kirchberg

Tätigkeitsprogramm

Alle Anlässe findest Du auch unter www.btvbern.ch/Kalender

Wichtige Daten



Wo Sie einfach das
bekommen, 
was Sie erwarten.
Wir sind einfach Bank.

Valiant Bank AG, Bundesplatz 4,
3001 Bern, Telefon 031 320 91 11

Die Strassen- und Tiefbauer.

 Implenia denkt und baut fürs Leben. Gern.                                                                                                                   www.implenia.com


